
News aus Diessenhofen

Rückblick Stadtpräsident Markus Birk - Lage 
der Stadt 2020
Wenn sich die Welt plötzlich verändert
Gedanken von Stadtpräsident Markus Birk zum Jahresende - Hier finden Sie den Rückblick auch als 

Youtube Video

Wer hätte sich gedacht, dass sich die Welt einmal so präsentiert, wie wir es gerade jetzt erleben. Ist 

unsere Erde aus den Angeln geraten? Haben wir ihre Ressourcen überfordert? Ist der Planet 

überbevölkert? Liegt es am Klimawandel, an der Globalisierung und an der grenzenlosen 

Bewegungsfreiheit? Fragen über Fragen. Wenn wir darauf Antworten suchen, wird uns bewusst, dass 

wir Menschen in all diesen Punkten selbst stark beteiligt sind und Mutter Natur uns jetzt nur zeigt, wo die 

Grenzen liegen.

Anderseits hat diese spezielle Zeit auch bewiesen - wenn körperliche Distanz vorgeschrieben ist, 

müssen wir soziale Nähe zeigen.

In Diessenhofen hat diese Einstellung von Beginn der Coronakrise im Frühjahr funktioniert. 

Nachbarschaftshilfe, Einkaufsservice, Fahrdienste, Telefongespräche, Videobotschaften, Gottesdienste, 

Veranstaltungen per Videostream und sogar gegenseitiges erklären und installieren von 

Videokonferenztools hat dazu geführt, dass insbesondere viele an Vereinsamung gefährdete Personen 

unterstützt wurden. Dies funktionierte jedoch nur, dank einer verständnisvollen Bevölkerung, welche sehr 

einschneidende Einschränkungen hinnehmen musste und immer noch hinnehmen muss.

Die Weisungen und Empfehlungen vom Bundesamt für Gesundheit (BAG), vom Bund und Kanton haben 

wir respektiert in der Stadtgemeinde wahrgenommen, abgestimmt und umgesetzt - mit dem Ziel, der 

örtlichen Virusbekämpfung immer mindestens einen halben Schritt vorher zu sein.

An dieser Stelle möchte ich mich als Stadtpräsident bei allen Einwohnerinnen und Einwohner für das 

Verständnis sowie das Umsetzen und Einhalten der Massnahmen bedanken!



Viel Energie ging in die Bewältigung der Coronakrise
Der Stadtrat, die Kommissionen und vor allem die Stadtverwaltung merkten die Auswirkungen von 

Covid19 in den immer aufs Neue anzupassenden Prozessen und Abläufe. Wer hätte sich vor kurzer Zeit 

vorgestellt, dass Stadtratssitzungen per Videokonferenz abgehalten und Gemeindeversammlungen 

abgesagt werden müssen oder die Schalter der Stadtverwaltung nur noch nach vorgängig telefonischer 

Anmeldung besucht werden können. Gastronomie und Gewerbe musste schliessen, Homeoffice fand 

Einzug und Homeschooling wurde umgesetzt. Veranstaltungen und Feste wurden abgesagt und 

diejenigen welche trotzdem durchgeführt wurden, brauchten Schutz- und Hygienekonzepte, welche 

erstellt, kontrolliert und umgesetzt werden mussten. Die Stadtgemeinde setzte dazu eine Interne und 

Externe Taskforce Gruppe ein, welche sich vornehmlich diesen Herausforderungen annahm.   

Personelles
Wenn man sich in der weiteren Region umhört, ist eine gut funktionierende Zusammenarbeit zwischen 

Behörde und Verwaltung, ein guter Teamgeist unter den Mitarbeitenden und ein zielführender Austausch 

mit der Bevölkerung nicht mehr «ein Gut der Selbstverständlichkeit». Umso glücklicher bin ich es, wenn 

dies in Diessenhofen noch funktioniert und wertgeschätzt wird.

Trotzdem hatten wir in Diessenhofen auch im 2020 personelle Veränderungen.

• Carla Trostel, schon am 01.09.2019 als Nachfolgerin von Kelly Langhard als Leiterin

Einwohnerdienste eingestellt, hat sich sehr gut in unser Team eingearbeitet und ist eine erste

Ansprechperson bei uns am Schalter im Rathaus.

• Nachdem Helga Sandl bei der Windlerstiftung in Stein am Rhein zu Höherem berufen wurde,

konnte auf 01.03.2020 Lucia Angela Cavegn als neu Kulturbeauftragte sowohl für die

Stadtgemeinde Diessenhofen wie auch für die Carl- & Margrith Roesch Stiftung gefunden werden.

• Da die Bewirtschaftung der Badeanlage Rodenbrunnen zwischen einem Pächter und einem

technischen Badewart aufgeteilt wurde, konnte Tom Vogel für diese wichtige Arbeit gefunden

werden.

• Da die Stadtgemeinde Diessenhofen die Sozialen Dienste nebst Basadingen-Schlattingen, ab

2020 auch für die Gemeinde Neunforn übernommen hat, wurde Patrizia Cannellino per

01.10.2020 als neu Mitarbeiterin Soziale Dienste eingestellt.

• Nadine Meyer wurde als Nachfolgerin von Othmar Künzli, welcher per Ende 2021 sein

Pensionsalter erreicht per 01.10.2020 als Leiterin Finanzverwaltung ernannt.

Ich wünsche allen viel Erfolg und Befriedigung in ihrer neuen Funktion.



Innovative Kleinkunst-Weihnachtsbeleuchtung durch Werner Schellenberg gestaltet und den Werkhof aufgestellt. 

Der Funke des Tagesgeschäfts wurde wieder entflammt
Trotz, oder gerade wegen Covid19 mussten die Tagesgeschäfte und Projekte weiterlaufen. Mit dem 

Start der Ortsplanung im 2019 und sehr aktiver Arbeit über das ganze Jahr, sind wir nun in der zweiten 

Phase des Generationenprojekts der Kommunalplanung angelangt. Nachdem nun die Grundlagen mit 

bestehenden Dokumenten, einer in Auftrag gegebenen Altstadtanalyse und vielen Besichtigungen 

erarbeitet wurden, sind jetzt innerhalb der Ortsplanungskommission Visionen und Ideen gefragt, wie die 

Stadtgemeinde Diessenhofen in rund 25-30 Jahren aussehen soll – diese Ideen werden dann auch in 

Partizipation mit der Bevölkerung weiterverarbeitet.

Zielerreichung 2020
Trotz widrigen Umständen gab es im 2020 viele operative und zukunftsweisende Projekte.

• Die Renovation des Wasserreservoirs Buchberg sichert uns wieder für viele Jahre genügend und

sauberes Trinkwasser.

• Eine Kommission bewertete die städtischen Liegenschaften und erstellte ein

Liegenschaftssanierungskonzept.

• Der Schutzplan für Natur- und Kulturobjekte wurde revidiert und genehmigt.

• Zeitnah zum Schulhausneubau beim Letten wurde die alte Basadingerstrasse samt Werkleitungen

saniert.



• Die Sanierung der Höhenstrasse und der Werkleitungen hat noch in diesem Herbst begonnen.

• Der in die Jahre gekommene Server im Rathaus, musste durch einen neuen ersetzt werden und

sichert somit den Datenerhalt der Einwohnerkontrolle, der Geschäftsakten und der Sozialen

Dienste und hält den digitalen Anschluss zur Aussenwelt offen.

• Die Rheinbrücke wurde einer statischen Untersuchung unterzogen.

• Die Grundeigentümerverbindliche Gewässerraumausscheidung am Rhein wurde in Auftrag

gegeben.

• In den Werken Gas, Wasser und Strom wurden Investitionen zur Netzerneuerung getätigt.

Eingeführte Projekte bestätigten sich
Das Projekt «Gemeindeinterne Beschäftigung» (GiB) bestätigt sich einerseits mit sozialer Integration, 

Wiedereintritte in die Arbeitswelt und Festigung der Tagestruktur. Anderseits mit weniger finanziellen 

Ausgaben im Bereich der sozialen Dienste.

Das neu eingeführte Parkplatzkonzept in und um die Altstadt herum, fand eine sehr hohe Akzeptanz und 

wird sowohl von Einwohnenden als auch Detaillisten sehr geschätzt.

Dank
Zusammenfassend darf ich festhalten, dass in unserer Stadt mit vorrausschauender Führungspolitik der 

Exekutive, dank gutem Einvernehmen und aktueller Kommunikation der Stadtverwaltung zu unserer 

Einwohnerschaft und dank der Solidaritätsbezeugung unserer Bevölkerung eine gute und gefestigte Art 

der Zusammenarbeit herrscht - wo im Gegensatz zu etlichen anderen Gemeinden in unserer Region 

kein Misstrauen, keine unliebsamen Vorwürfe oder gar unqualifizierte Kritik zu hören war.

Ausgezeichnete Wohnqualität, gesunde Finanzen und bürgerorientierte Behörden sind massgebende 

Indikatoren, die für unser Rheinstädtchen als beliebtes Domizil sprechen.

Dazu ist es auch schön zu hören, dass Diessenhofen als erste Ortschaft im Kanton Thurgau in das 

Verzeichnis «Eines der schönsten Schweizer Dörfer» aufgenommen wurden, obwohl wir uns ja schon 

lieber als Städtli bezeichnen 😊.

Bei meinen Stadtratskolleginnen und Kollegen und den Mitarbeitenden der Stadtverwaltung bedanke ich 

mich bestens für die gute und erspriessliche Zusammenarbeit. Herzlichen Dank richte ich auch an die 

vielen, die ihren Beitrag im schwierigen 2020 ans Allgemeinwohl leisteten.

Mit dem Wunsch für alle, auf gute Gesundheit, Zuversicht und Wohlergehen, freue ich mich auf das 

kommende Jahr 2021.

Wagen wir den kühnen Sprung in die noch etwas ungewisse Zukunft und haben wir gemeinsam den 

Mut, die Kraft und die Motivation unser Leben weiterhin aufbauend zu gestalten.

Ihr Stadtpräsident Markus Birk

Unterlagen und Videos zur Urnenabstimmung 
vom 17. Januar 2021



Sie möchten sich detailliert über die Abstimmungsvorlagen vom 17. Januar 2021 informieren? Sie finden 

auf unserer Website alle Unterlagen zum Studieren. 

Zudem erklärt Ihnen unser Stadtpräsident in verschiedenen Youtube-Videos die einzelnen Vorlagen:

• Hier wird im Video erklärt, warum wir anstelle einer Gemeindeversammlung eine

Urnenabstimmung durchführen: https://www.youtube.com/watch?v=vAcgSqNiIJs

• Hier finden Sie im Video Informationen zur Rechnung 2019: https://www.youtube.com/watch?

v=965U5SUpK_U

• Hier finden Sie im Video Informationen zum Voranschlag 2021: https://www.youtube.com/watch?

v=mqao6-UGU1w

• Hier finden Sie im Video Informationen zum Antrag Sanierung

Kläranlage: https://www.youtube.com/watch?v=VVa-bgMaPds

Wir wünschen viel Vergnügen bei der Durchsicht. 

Neue Öffnungszeiten ab 01.01.2021 und 
Öffnungszeiten über die Festtage 
Entsorgungsplatz Schulstrasse
Freitag, 25. Dezember 2020         geschlossen

Samstag, 26. Dezember 2020          geschlossen

Montag, 28. Dezember 2020            offen von 14.00 - 17.30 Uhr

Mittwoch, 30. Dezember 2020      offen von 14.00 - 17.30 Uhr

Freitag, 01. Januar 2021        geschlossen

Samstag, 02. Januar 2021         geschlossen

ACHTUNG ab Januar 2021 findet die Kehrichtabfuhr neu am MONTAG statt. 

Stadtverwaltung
Die Stadtverwaltung bleibt vom 23.12.2020 ab 16. 00 Uhr bis 03.01.2021 geschlossen. Unser 

Telefonbeantworter (052 646 42 42) verweist Sie bei Todesfällen auf die Notfallnummer. 

Ab 04.01.2021 ist die Stadtverwaltung neu zu folgenden Öffnungszeiten für Sie da:

Montag     09.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Dienstag   09.00 - 11.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch   14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag      13.00 - 18.00 Uhr

Freitag       07.00 - 13.00 Uhr

Individuelle Terminvereinbarungen ausserhalb dieser Öffnungszeiten sind möglich. Rufen Sie den 

zuständigen Mitarbeitenden an und sprechen Sie sich direkt mit ihm / ihr ab. 



Stadtverwaltung Diessenhofen - Helfen Sie 
uns Kontakte zu reduzieren!

Mitteilungen aus der Stadtratssitzung
Der Stadtrat...

...genehmigt die neuen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung per 01.01.2021.

...genehmigt die Anpassung diverser Gebühren der Stadtverwaltung Diessenhofen. Die 

Gebührenanpassung wurde nötig, da in einigen Bereichen der finanzielle Aufwand nicht mehr mit dem 

Gebührenertrag übereinstimmte. Die angepassten Gebühren treten per 01.01.2021 in Kraft. 

... stimmt dem Gasnetzausbau an der Trüllikerstrasse in Basadingen für CHF 68'000.00 zu. 

Neuigkeiten aus dem Museum kunst + 
wissen
Die Festtage stehen vor der Tür und damit auch die dreiwöchige Winterpause des Museums. In den 

vergangenen Wochen ist einiges im Museum gelaufen. Mit Hilfe des Freiwilligeneinsatzes von Madeleine 

Felber und Christine Kolitzus konnte die Inventarkontrolle der im Museum eingelagerten Kulturgüter und 

Kunstwerke abgeschlossen werden.

Adventsfenster von Brigitte Roesch 



Bis 6. Januar 2021
Die Dekoration wurde 2019 von Brigitte Roesch entworfen und mit Unterstützung durch Silvia Sternegg 

für das Atelier von Carl Roesch an der Steinerstrasse 7 angefertigt. Die Bilder sind mosaikartig 

eingerahmt und erinnern an Carl Roeschs beeindruckendes Schaffen im öffentlichen Raum. Noch heute 

zieren Mosaike, Fresken und Kirchenfenster des grossen Thurgauer Künstlers zahlreiche Bauwerke in 

der Schweiz. Die Adventsfensteraktion findet in Kooperation mit der Carl und Margrit Roesch-Stiftung 

statt.

Künstlerische Intervention von Nicola Grabiele in der Roesch-Dauerausstellung
Bis 28. März 2021
In den vergangenen Wochen ist ein Teil der Roesch-Sammlung umgestaltet worden. Drei 

Raumkompartimente werden neu mit Werken von Nicola Grabiele bespielt. Die künstlerische 

Intervention dient dazu, einen neuen frischen Blick auf das Spätwerk von Carl Roesch zu eröffnen. Wer 

die Roesch-Etage besucht, sollte unbedingt der Bodenmarkierung folgen, denn die künstlerische 

Intervention ist als «Crescendo» angedacht. Im ersten Raum wird der Blick verlangsamt und geleert. 

Zuerst fühlt man sich angesichts der Gegenstandlosigkeit und weissen Leere von Nicola Grabieles 

Gemälden herausgefordert. Es braucht ein Weilchen, bis man die Nuancen wahrnimmt. Und genau das 

ist Sinn und Zweck des ersten Raumes: Entschleunigung und «Klärung» des Blicks. Im zweiten Raum 

stösst man zur Farbe vor und wird inmitten vieler Aediculae-Bilder von Nicola Grabiele ein kleines 

Landschaftsbild von Carl Roesch entdecken. Nicola Grabiele hatte alle ausgestellten Bilder bereits 

geschaffen, bevor er für diese Intervention angefragt wurde. Umso überraschender dünkt einem die 

farbliche Verwandtschaft zwischen seinen und jenen Gemälden von Carl Roesch. Im dritten Raum findet 

eine Umkehrung statt. Die Werke von Nicola Grabiele sind in der Minderzahl. Die dialogartige Hängung 

zeigt auf, dass die beiden Künstler nicht nur ähnliche Farbpaletten benutzen, sondern auch dem 

pastosen Farbauftrag viel Gewicht verleihen. Fazit: In der Gegenüberstellung mit zeitgenössischer Kunst 

wirkt das in den sechziger Jahren des 20. Jahrhunderts entstandene Schaffen von Carl Roesch nicht 

etwa altmodisch, sondern sehr modern. Lassen Sie sich von dieser unkonventionellen Präsentation 

überraschen. Schauen Sie genau hin, es lohnt sich.

Sie haben die Eröffnungsausstellung verpasst? Hier können Sie die Ansprache zur Erfönung der Nicola 

Gabriele Ausstellung nachlesen (Rede).

Ausstellung Heidy Vital
Bis 14. Februar 2021
Die Ausstellung dauert bis 14. Februar 2021. Der Neujahrsapéro des Kunstvereins von Sonntag, 17. 

Januar 2021, kann aufgrund der aktuellen BAG-Corona-Verordnung nicht durchgeführt werden.

Wir hoffen, dass sich die Situation bis zur Finissage am 14. Februar 2021 verbessert und das Konzert 

der Familienband «Jänusodänn» stattfinden kann (Update folgt).

Winterpause bis 22.01.2021
Aufgrund der bundesrätlichen Anordnung befindet sich das Museum kunst + wissen bis am 22.01.2021 

in der Winterpause. 



Voraussichtlich ist das Museum danach wie folgt geöffnet: 

Samstag, 23. Januar 2021, 14 bis 17 Uhr

Sonntag, 24. Januar 2021, 14 bis 17 Uhr

Freitag, 29. Januar 2021, 14 bis 17 Uhr

Samstag, 30. Januar 2021, 14 bis 17 Uhr

Sonntag, 31. Januar 2021, 14 bis 17 Uhr

oder nach Vereinbarung: museum@diessenhofen.ch

Diessenhofen konnte seinen 
Bekanntheitsgrad erweitern
Trotz Einschränkungen durch Corona-Massnahmen hat sich bei Tourismus Region Diessenhofen 

einiges getan. 

So ist Diessenhofen am Thurgauer Thronfolgeweg mit drei individuell gestalteten Sitzgelegenheiten an 

schönster Lage vertreten. 

In diesem Jahr haben sich 510 Personen auf den Dachs Trail begeben und die Sendung «Mini Schwiz 

dini Schwiz» hat verschiedene Firmen bewogen, Diessenhofen für ihren Betriebsausflug zu wählen.

Auch der Geocoaching Trail hat seine Verstecke in Diessenhofen platziert und zu guter Letzt sind wir 

noch als 43. Gemeinde im Club der schönsten Dörfer (Kleinstädte) der Schweiz aufgenommen worden. 

So darf der Tourismus Region Diessenhofen trotz Corona auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken.



Vorschau Rathauskonzerte Diessenhofen 
2021
Geheimnisvolle Rathaus-Konzerte

Gewöhnlich erscheint in dieser Zeit eine Vorschau auf die vor der Tür stehende Saison der Rathaus-

Konzerte Diessenhofen. Darauf darf man sich freuen! Allerdings sind die Daten der Durchführung der 

aktuellen Lage wegen noch sehr unsicher. Sicher wird das Januarkonzert hintenangestellt. Das 

gewohnte Faltblatt geht erst in Druck, wenn ein Lichtschimmer für eine realisierbare Aufführung mit 



entsprechendem Schutzkonzept erkennbar wird.

Il Corona - das neue Cello ist auch bereit

Roter Faden für die drei geplanten Konzerte sind ‚alte Freunde‘; Musiker*innen, die schon mehrmals in 

diesem wunderbaren Saal gespielt haben. Aber sie spielen in anderer Formation, mit Kolleg*innen, die 

noch nie in Diessenhofen waren. Natürlich anders wie gewohnt, aber nicht weniger stimmungsvoll. 



Vorerst kann man sich nichts Besseres wünschen als ‚bliibed Si xund und hoffentlich bis bald‘.

Kunstverein Diessenhofen sucht eine 
Präsidentin / einen Präsidenten
Wir suchen auf das kommende Frühjahr eine Präsidentin / einen Präsidenten sowie weitere 

Vorstandsmitglieder. 

Der Verein fördert das Interesse an zeitgenössischer Kunst mit Schwerpunkt auf dem 
regionalen Kunstschaffen. Wir unterstützen das Museum kunst + wissen mit einer 
alljährlichen gemeinsam organisierten Ausstellung. 

Fühlen Sie sich angesprochen - dann freut sich auf Ihre Meldung:
Robert Alder, Telefon 052 533 40 71, E-Mail: robert.alder@bluewin.ch

Veranstaltungen
Abstimmungssonntag

Sonntag, 17. Januar 2021, 10.30 Uhr
Rathaus

Öffentliche Auflage
zurzeit liegen keine Gesuche öffentlich auf. 

Herzliche Grüsse aus dem Rathaus und bleiben Sie gesund!


